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Die Stadt Ingolstadt sucht für einen neuen Gastronomiestandort im 
Alten Rathaus in prominenter und zentraler Lauflage einen profes­
sionellen Pächter.

Altes Rathaus, Ingolstadt Zentrum 
Gastronomie „Rathaus Lounge“

An der Westseite des historischen Gebäudes, mit Arkaden, Innen­
hof und Außenterrasse, kann die „Rathaus Lounge“ eine neue Ad­
resse für Stadtbesucher, Einkäufer, Beschäftige aus dem Umfeld und 
Anwohner werden.

Verpächterseits werden Infrastruktur, Küchenabluft, Fettabscheider, 
Gästetoiletten, d. h. insgesamt konzessionsreife Räume im veredel­
ten Rohbau für eine Anpachtung bereitgestellt. Pächterseits werden 
Investitionen in Einrichtung und Ausstattung, Küche, Lager- und 
Logistik-Container, Kleininventar und Betrieb erwartet.

Die Räume haben eine Kapazität von rd. 30 Sitzplätzen in historisch 
anmutenden Innenräumen sowie zusammen rd. 150 m2 in den Au­
ßenarkaden sowie auf der Dachterrasse und dem Rathausplatz.

Die Stadt Ingolstadt sucht zum Frühjahr 2015 einen Betreiber, der 
mit persönlichem Engagement, Gastfreundlichkeit und Kooperati­
onsbereitschaft die Gastronomie eigenständig führt.

Ein Exposé mit weiteren Informationen erhalten Sie beim Amt für 
Gebäudemanagement Stadt Ingolstadt, Ansprechpartner Herr Tho­
mas Pfaller, Tel. (08 41) 3 05-22 60, thomas.pfaller@ingolstadt.de.

Neubau Sportbad Ingolstadt
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

Kurzbekanntmachung

a)	 Auftraggeber: 
	 Stadtwerke Ingolstadt Freizeitanlagen GmbH
	 Ringlerstr. 28, 85057 Ingolstadt
	 Telefon 0841/ 804135, Telefax 0841/ 804139

e)	 Ausführungsort:
	 85049 Ingolstadt, Jahnstraße

f)	 Leistungsumfang:
	 S-100 Edelstahlbecken

i)	 Dauer des Auftrages:
	 Beginn:	 17.03.2014
	 Ende:	 31.12.2015

l,m)	 Anforderung / Kosten:
	 Die Verdingungsunterlagen können online zum Download 

unter www.staatsanzeiger-eservices.de oder bei der un­
ter a) genannten Vergabestelle angefordert werden.

	 Für die Übersendung der Vergabeunterlagen in Papierform 
gilt: Höhe des Entgeltes: 30,00 Euro 

	 Banküberweisung 
	 Zahlungsempfänger:  

Stadtwerke Ingolstadt Freizeitanlagen GmbH
	 Geldinstitut: Hypo Vereinsbank München 	
	 Kontonummer: �665814530
	 BLZ: 70020270
	 Verwendungszweck: „G1548“ „Neubau Sportbad 

Ingolstadt“ „LV S-100“ 	

	 Fehlt der Verwendungszweck auf Ihrer Überweisung so ist die 
Zahlung nicht zuordenbar und Sie erhalten keine Unterlagen. 
Das eingezahlte Entgelt wird nicht erstattet.

	 Anforderungsfrist:  	 bis 23.01.2014

q) 	 Angebotseröffnung:	 28.01.2014, 10.00 Uhr

v)	 Bindefrist:		  13.03.2014

w)	 Vergabeprüfstelle:
	 Regierung von Oberbayern, Vergabekammer Südbayern 

80538 München

Hinweis: Die Langfassung dieser Ausschreibungsanzeige ist im Bay. 
Staatsanzeiger vom 13.12.2013 einzusehen.

Neubau eines Bürogebäudes auf dem  
ehemaligen Gießereigelände in Ingolstadt

Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

a) 	 Auftraggeber:
	 IFG Ingolstadt AöR, Wagnerwirtsgasse 2, 85049 Ingolstadt
	 Telefon 0841/ 305-3092, Telefax 0841/ 305-3099

b) 	 Vergabeverfahren:
	 Offenes Verfahren nach VOB/A

c) 	 keine elektronische Auftragsvergabe

d) 	 Art des Auftrags:
	 Bauauftrag

e) 	 Ort der Ausführung:
	 85049 Ingolstadt, Roßmühlstraße / Schloßlände

f) 	 Leistungsumfang:
	 LV 01: Großkücheneinrichtung
	 LV 02: Kühlzellen und Kleinkältetechnik

g) 	 Planungsleistungen:
	 keine

h) 	 Aufteilung in Lose:
	 nein

i) 	 Ausführungsfristen:

	 LV 01: Großkücheneinrichtung
	 Beginn: 03.03.2014

	 LV 02: Kühlzellen und Kleinkältetechnik
	 Beginn: 03.03.2014

j) 	 Nebenangebote:
	 sind nicht zugelassen

k) 	 Anforderung der Verdingungsunterlagen:

	 Die Verdingungsunterlagen können online zum Download 
unter www.baysol.de oder bei der unter a) genannten Verga­
bestelle angefordert werden.

	 Anforderungsfrist: 	 16.12.2013 bis 24.01.2014

l) 	 Entgelt für Vergabeunterlagen:

	 LV 01: Großkücheneinrichtung
	 Der Unkostenbeitrag beträgt 30,00 Euro

	 LV 02: Kühlzellen und Kleinkältetechnik
	 Der Unkostenbeitrag beträgt 27,00 Euro

	 Der Betrag wird pauschal per Rechnung erhoben wird nicht 
zurückerstattet.

	 Das Entgelt an den Ausschreiber für die Übersendung der Ver­
gabeunterlagen entfällt für die Teilnehmer am SOL-System. 
Diese können die Vergabeunterlagen im Internet einsehen 
und herunterladen. Infos unter www.staatsanzeiger-eservices.
de / 089/ 290 14 225

m) 	 entfällt

n) 	 Ende der Angebotsfrist (Einreichungsfrist):

	 Die Angebote müssen bis zum Eröffnungstermin in der Abtei­
lung Planen und Bauen der IFG Ingolstadt AöR, Wagnerwirts­
gasse 2, 85049 Ingolstadt, eingehen oder sind dort (im 1.OG in 
der Abteilung Planen und Bauen) abzugeben.

o) 	 Einreichungsstelle (Angebote sind zu richten an):
	 siehe n)

p) 	 Sprache (Das Angebot ist abzufassen in):
	 deutsch

q) 	 Angebotseröffnung:

	 LV 01: Großkücheneinrichtung
	 Datum, Uhrzeit: 28.01.2014, 10:00 Uhr

	 LV 02: Kühlzellen und Kleinkältetechnik
	 Datum, Uhrzeit: 28.01.2014, 10:30 Uhr

	 Ort: 	� IFG Ingolstadt AöR 
Wagnerwirtsgasse 2, 85049 Ingolstadt 
Abteilung Planen und Bauen im 1.OG

	 Bei der Eröffnung der Angebote dürfen anwesend sein:
	 Bieter und ihre Bevollmächtigte

r) 	 Sicherheiten:
	 Bürgschaft Vertragserfüllung in Höhe von 5 v.H. der Auftrags­

summe
	 Bürgschaft Mängelansprüche in Höhe von 3 v.H. der Abrech­

nungssumme
	 Bauwesenversicherung in Höhe von 0,35 v.H. der Abrech­

nungssumme

s) 	 Zahlungsbedingungen:
	 Abschlagszahlungen und Schlusszahlungen nach VOB/B und 

ZVB/E-StB 9

t) 	 Bietergemeinschaft:

	 Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit be­
vollmächtigtem Vertreter

u) 	 Eignungsnachweis:
	 siehe Vergabeunterlagen bzw. VOB/A §6 Nr. 3, auf Anforde­

rung

v) 	 Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
	 LV 01: Großkücheneinrichtung 24.02.2014
	 LV 02: Kühlzellen und Kleinkältetechnik 24.02.2014

w) 	 Stelle zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen  
Vergabebestimmungen:

	 VOB-Stelle bei der Regierung von Oberbayern, 80538 Mün­
chen

Baugenehmigung der Stadt Ingolstadt  
(Az.:03066‑13‑02)

Vorhaben/Betreff:  
Neubau einer Terrassenüberdachnung

Grundstück:	 Ingolstadt, Händelstraße 45
Gemarkung:	 Ingolstadt	
Flur-Nr.:		  3382/96	

Die Stadt Ingolstadt erteilte zu o.a. Vorhaben eine Genehmigung 
(Bescheid vom 05.12.2013). Geplant ist der Neubau einer Terrassen­
überdachung

Als Baugenehmigungsbehörde weist die Stadt Ingolstadt alle be-
nachbarten Grundstückseigentümer der o.a. Baumaß-
nahme darauf hin, dass die o.a. genehmigten Planunterlagen beim 
Bauordnungsamt der Stadt Ingolstadt, Spitalstr. 3, 1. Stock, Zimmer 
Nr. 103 (Tel.: 305-2222) zu den üblichen Geschäftsstunden eingese­
hen werden können. Rechtsgrundlage für diese Veröffentlichung ist 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayerischen Bauordnung (BayBO).

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid können Sie Klage erheben. Die Klage müs­
sen Sie innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe dieses 
Bescheids bei dem 

Bayerischen Verwaltungsgericht in München,
Postfachanschrift: Postfach 200543, 80005 München,

Hausanschrift: Bayerstraße 30, 80335 München,

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichts erheben. In der Klage 
müssen Sie den Kläger, die Beklagte (Stadt Ingolstadt) 
und den Gegenstand des Klagebegehrens bezeichnen, 
ferner sollen Sie einen bestimmten Antrag stellen und die zur Be­
gründung dienenden Tatsachen und Beweismittel angeben. Der 
Klageschrift sollen Sie diesen Bescheid in Urschrift oder Abschrift 
beifügen. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen Sie Abschriften 

für die übrigen Beteiligten bei­
fügen.

Hinweise zur Rechts-
behelfsbelehrung:

– �Durch das Gesetz zur Ände­
rung des Gesetzes zur Aus­
führung der Verwaltungsge­
richtsordnung vom 22.6.2007 
(GVBl. S. 390) wurde das Wi­
derspruchsverfahren im Be­
reich des Baurechts abge­
schafft. Es besteht keine 
Möglichkeit, gegen diesen Be­
scheid Widerspruch einzule­
gen.

– �Die Klageerhebung durch E-
Mail ist unzulässig.

– �Kraft Bundesrechts ist in Pro­
zessverfahren vor den Verwal­
tungsgerichten seit 01. Juli 
2004 grundsätzlich ein Ge­
bührenvorschuss zu entrich­
ten.

Lieferung Flüssig-
boden nach RAL 507, 

Bereitstellfläche 
für Bodenaushub

Anfrage nach 
Teilnahmewettbewerb für Sektorenauftraggeber

Kurzbekanntmachung

a)	 Auftraggeber: 
Stadtwerke Ingolstadt  
Netze GmbH

	 Ringlerstraße 28
	 85057 Ingolstadt
	 Telefon 0841/ 80 - 4135, Telefax 0841/ 80 4139

b)	 Ausführungsort: 
85051 Ingolstadt, Maximilianstraße 25 

c)	 Leistungsumfang: 
Lieferung Flüssigboden nach RAL 507,  
Bereitstellfläche für Bodenaushub

d)	 Dauer des Auftrages: 
Beginn:	 03. 2014

	 Ende:	 12/2015

e) 	 Anforderung / Kosten: 
Die Vergabeunterlagen können im Internet  
eingesehen und herunterladen werden.  
Infos unter www.staatsanzeiger-eservices.de  
089 - 29 01 42 30

	 Die Verdingungsunterlagen können online zum Download 
unter www.staatsanzeiger-eservices.de oder bei der  
unter a) genannten Vergabestelle angefordert werden.

	 Anforderungsfrist:	 13.12.13 bis 23.01.2014

f)	 Bindefrist:		  15.02.2014

g)	 Vergabeprüfstelle: 
Vergabekammer Südbayern, Maximilianstr. 39 
80538 München

Hinweis: Die Langfassung dieser Ausschreibungsanzeige ist im Bay. 
Staatsanzeiger vom 04.10.2013 einzusehen.

Entleerungstermine der Abfallbehältnisse  
in den Stadtbereichen, in denen 

die Bürger ihre Tonnen selbst zur 
Entleerung bereitstellen müssen

In bestimmten Stadtbereichen müssen die Bürger ihre Abfallbehält­
nisse selbst zur Entleerung bereitstellen. Für diese Bereiche werden 
daher die Entleerungstermine der Abfallbehältnisse bekanntgege­
ben. Verschiebungen aufgrund eines Feiertages sind in der unten 
stehenden Tabelle durch Fettdruck gekennzeichnet.

Die Biotonne wird im wöchentlichen Wechsel mit der Restmüll­
tonne geleert, die Papiertonne wird alle 4 Wochen abgefahren.

Die Termine im einzelnen:

Ortsteile ohne 
Bereitstellungservice

Entlee-
rungstag Restmüll Biomüll Papier

Zuchering Montag 16.12. 30.12. 21.12. 07.01. 07.01. 03.02.

Mailing, Feldkirchen Montag 21.12. 07.01. 16.12. 30.12. 21.12. 20.01.

Winden, Oberbrun­
nenreuth, Unterbrun­
nenreuth, Spitalhof

Dienstag 17.12. 02.01. 23.12. 08.01. 08.01. 04.02.

Irgertsheim,  
Pettenhofen Dienstag 23.12. 08.01. 17.12. 02.01. 02.01. 28.01.

Mühlhausen, Dünzlau Dienstag 23.12. 08.01. 17.12. 02.01. 02.01. 28.01.

Gerolfing (nördl  
Wilhelm-Busch-Str.) Dienstag 23.12. 08.01. 17.12. 02.01. 02.01. 28.01.

Gerolfing  
(restliches Gebiet) Mittwoch 27.12. 09.01. 18.12. 03.01. 03.01. 29.01.

Etting Mittwoch 18.12. 03.01. 27.12. 09.01. 18.12. 15.01.

Hagau Donnerstag 19.12. 04.01. 12.12. 28.12. 12.12. 10.01.

Oberhaunstadt, 
Müllerbad Donnerstag 19.12. 04.01. 12.12. 28.12. 19.12. 16.01.

Unterhaunstadt Freitag 20.12. 04.01. 13.12. 28.12. 20.12. 17.01.

Seehof Freitag 13.12. 28.12. 20.12. 04.01. 20.12. 17.01.


